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Es ist 
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4,50 0M/J$/2£ incl . all 


AND RACISM!!! 

Vorwort lilJiUiiiJJilliJ ^j_ e VO rerst letzte Aus 

So,hier isse,Mo.5,un Dlesma l möchte ich mich hei 
gehe des ihren Zuschriften 

ALLEN hedanken die mich “ den von mir 

S e t/seid r dil ^^hewen^., . 



t ( S' iV.i _ _ 

Seid nicht sauer,ich steoe jedem Fanzmer als dast- 
schreiber zur Verfügung was lnt is ,üench , - 
ceht.also einfach melden.... 0 , , 

ansonsten wißt ihrja:Alles hat ein Ende.... 
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allo Loite!Denke mir mal das das der Höhepunkt des CW's 
TEMRLARS-Inti!Vielen Dank an Elena a us RYC.die 
das Interview für mich führte I 



. A/»/—/ *2«—^ 
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DRIVER) 8 warum? ieU aulie, ' feewöhnliche ^overs gemacht(z.ü.SKREW- 

^ over s vob Bli tz ^ast “esort .antisocial. 
upstarts,uhe Wäy sy6"tem.... ... 

Also warum ist nicht-politische ökrewdriver so schlimm? 

? nt H dl !f eB llea ’ e8 r lst Klassiker ohne Jegliche 
handlun 6*•-und überhaupt wer sich darüber aufreet 
§« nau «° Schild Wle wlr * denn wen n ®an-dieses Lied kennt 
neiüt das .daß man den ^est von Skrewdriver auch kennt 
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lins einige Leute nicht leiden können,weil wir eine rassenvielfel¬ 
fe ige-^and-eif!^-——-—- 

A ’a,ja, zu den ^euten die uns wegen der Musik mögen: 

vielen Dank—für- di« Unterstützung und zu all, den_andeneni-—- 

FUCK YOURSELF AND GET A LIFE.Ich weiß das wir sehr viel Unterstütz¬ 
ung. von gute n Tio it.en hab en:Pun ks,Skins»Nornia 1 OB.. L n _F£änkreich,- 

Deutschland,England.Italien und Spanien. 

* .\VlV je- 

4 Was ist Ton euch erhältlich,Tourplane £ 

^S—VOSTTSSTp UaUn w4r .InSTÜ rögnaCTr .«rehläT^rän 
Aachen beschäfti gt. 

ZiTTcaureh glbtsi 


-" / 1993 ,, Demo ^Doll ar n .. n_. - ____ 

4 =split" LP vttlrRed ^H^ITSei^äi-Rec/Doitschland 

~ -die CD Return of..." gibts bei ujj> - 


BegJeltern fiit^^e?e"^J^^^ en -^“-«>ctuiiacii.aüsibli.ciien. 

* reund « *“ 

kaine 4hn un g von lluslk_haben C das n el^7.r nfaCh P ° s * r '-Bitches sinT.dii' 

4 :±iTuü:r s *•*« 

wenfgan MidcKän di, , 

Abschliißkommentar ? 

Robert Henschel^SOß-Bote,W°Diehl(Bitte^ W °h ke f Z ^ ne »Uhl(DIM-R ec ) 

^^enb^l^Ho^Iger&Sag^cia^ ^ ( tika^aü^^^Wal t 

Bar.dadrassa:THE^TEIIPLAR HOHDEG c/o H>ii 

B«7hora,H.r.,ai 7o6 . o66o 


«Pfahl^Ü® aa h auch 1 do'rt r g^JJ* 
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u,wat gibbet A»es: eres als reich einem (lurchzechten Wochenende 
oonntag mit ' nem ordentlichen Kater zum Kuliball zu jehn 
V.uo traf sich mal wieder alles bei mi ,wobei vor- , P ,i" 

i 1 T u U ^^ U8rah ', l0ftlSch WenM man nach ts nicht pennt und 
sich hiltlos in kreuzberg verirrt,häha! 
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gesagt fielen 


A wir aus der bi-bahn und der Weg zum btadion ws.r frei 

. chdem man sich kostenlos 1,intritt verschafft hatte gings ans 


,wobei einige Hools uie Welt nicht mehr verstanden 
iunx "dach!" sagten.... 


Loite begrüßen,wobei 
als wir unsere Punx "lach!" sagt...... 

Wir ?® n 2 SO sch ° n desoffen waren war uns das bipiel 
auch ziemlich schnuppe.weiß .jedenfalls nur aas wir gewonnen 
haben.-ein. Spiii fühlte sich dann irgend äo ein KHC-Hool 


a«h V !f iert s a nd machte unse rn Ille am der schon keine Bilder mehr 
sah.Als ich dann mit toatumba,^acki und Pierre pissen ginß foiRte 
e?nn^ r i EHC Und schepperte “aturaba eine,wahrend ich grad am Pint 

g?t to LTtss iii:-Ä5 s;;ä ssi 
i ; s K r ciSiisf s: Z,nv? a Sirs 


war a diri,“?hi S erled?gt. S8Che ^»““«‘»«U^eKSe^Su'ins .damit 
WrtCh Spielschulz gings dann in den frenzelberg,wobei ich die b&aba 
Fahrt nie vergessen werde, wo Hacki vor allen holten Illes Pi^t 
rausholte und....nee,aiso das is zu eklig! 

wie d bchwknze e ins n Hi!r- I i k it UCh R i*i Ch « ein,währendwir Schabernack triben 
wie cnwanze ins Bier halten und damit auf llles Bchulternfder nennte 

um Ä”" K U i? a i ßC ? en 0der anderen asozialenB-cheiß zu treiben 
wir 2 uus un^er^R J.™ 1 *** 00 **’ waren wir dann so hacke, das 
unte [ 8 r ° ßen touhnn heimwärts schleppten und dort sanft 
rn rten * FaZit:In , der ASI-Hitparade lagen wir diesmal mit 
geites Wochenende? 1, S8mt 11Ch6n A8BelpUnkern • 11iihhPh! **>" : ^ 



völlig 
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üfiffinratrarai 


orscne, ic 
habe einen 
Penis“ 


Hier nun ein KNDSTUFK-Gig-be rich t von uer Martina aus i‘reiburg, an 
dieser Stelle noch mal vielen Dank für die Unterstützung. 
KNDST UFB-live in BKKMKN 5.2.-1994 . ,, , . . n 

'Bereits am Freitag wurde bei mir wieder gut gebolkt,inkl.alk leichen 
und ’ner l/2h Schlaf.Gegen 6Uhr bewegte ich mich in aller Frische 
(urks! )ihs Bad,wo meine Augen auch sogleich vom Jürgen getolischock 
-t wurden,der sich schlaf enderweise in meiner Badewanne 
Nachdem der"Fremdkörper" aus der Wanne entfernt wurde,konnte 
auch das"Stylen"beginnen(hattet ihr gern gesehen 


heit 
alle 
. Wach 
Zeit 


. V)and. die Mensch- 
ja Skinheads sind 

wurde auch langsam 


h 


befand 

dann 

was?-Red.!Gruß an 

Marx. .ääh Marc natürlich!)üegen 8uhr kam der Best der Gesellschaft 
und kurz darauf befanden wir uns mit 2 ^arren auf der Autobahn. 
Nachdem wir den erstem Mammutabschnitt der Strecke zuruckgelegt. 
hatten(so etwa2okm,hiistel...)wurde erst mal 'ne Kaste angesteuert 
,die dortigen Kakaobestände geplündert(ahm,ja 
bewunderte uns interessiert.Aber man wei 
häßlich und stinken.... .. 

ca.8h.Fahrt kamen wir dann in Bremen an,ächz 
denn das Gelaber in den Hämorrhoiden-Kutschen wurde immer 
uferloser und bekloppter zuletzt gings nur noch um Torf,Deiche, 
Krabben&Ostfriesen-wirklich niveaulos! 

Kaum setzte ich einen Fuß aus dem Auto wurde ich auch sogleic - 
dem ersten Bekannten umgerannt und die Laberei ging los.bigent1ich 
hätte der Gig ja in einer Halle für ca.öooMann steigen sollen,aber 
natürlich kam alles wieder anders und daher fand das ganze Spektakel 
in so'nem Schießvereinshaus statt,alles ziemlich been^em .......... 

Auf den Schock erst mal ein Bier geschlabbertes wurde enger&enger 
und ich bewunderte die Matrosenanzüge der Niedersachsen(stliecht. . ) 
Ich verstehe allerdings nicht warum man nicht gleich am nnianp, An¬ 
tritt kassiert wurde,als die Loite noch vereinzelt anrückten,tz,tz, 

...was in Labskaus geschwängertem Hirnen so vor sich geht....... 

Ls wurden auf jeden Fall alle wieder raus in die Kalte geschickt 
und das Gedränge war schlimmer als beim Freibier.Nach etwa 2h 
wurde esmir zu blöde Quetschungen,Luftmangel,.Platzangst,...• 
nix wie weg.Mensch war ich sauer,ich wäre am liebsten wieder 
nach Hause .gefahren. 

Also begleitete ich Klausi vom"BEWARRUNGSHELFER erst mal zum Nieder 
Sachsen Bus ,wo Jaule,Krauty,Funkt,Schanga u.a. am bolken waren, 
ich staubte Krautys noieste Niveaulosigkeit in Heftlorm abQOilen- 
spiegelNr.1),und wir philosphierten über Schmore,also den Viechern 
aus dem man Schmorbraten macht (Red ) • 

Kurz darauf ernoit ein Versuch zum Eingang vorzudringen,wo 
Loite immer noch drängten.wian bekam so am Rande mit 
schon am spielen waren,welche,das bleibt ein Ratsei, 

egal weil ich sowieso nur wefeen ENDSTUFE kam. . 

Die Wiener standen noch draußen rum und Stefan(PANZERKNACKER) war na 

-he daran Amok zu laufen_ist auch verständlich wenn man so weit 

fährt und erst reinkommt wenn die Hälfte vorbei ist. 

Aber oh,Wunder,irgendwann hatte ich mich durchgewuhlt und stand 
überglücklich vor der Bühne,direkt vor 1 ner Riesenbox(DROOGHN! ) 
und bekannt noch 2-3 Stücke von FREIKORPS mit.Als ziemlich peinlich 
sich während des Gigs dieser Combo ein Landei aus hR—Um— 


da 
, war 


sich die 
die B ands 
mir auch 


ße steht unter 
aber dann kann 


Wasser 
man sich 


.so,so..)(Rpd. 
ja verkneifen mitzusingen!) 


o 


entpuppte - - _ 

gebung(Kult-Schkinhäd?) .Er war nämlich lautstark am nntsmgen und 
schockierte die Umstehenden mit fatal falschen Texten(...Hatenstra- 

Wr " 1 hm, ich kenn die auch nicht, 

. -ssSs 






i den geilen 


Arsch 




hinaus, ui* 


wirkte 











71 ENDSTUFE LIV E IN BREMEN , iOOI , 

Was ham ' wa uns geschämt,oh Gott gell Patrick E. aus Ivi. . . . . 

Danach spielte NORDLICHT,kamn ich aber nix zu sa&en kann mich nicht 
mehr erinnern(..tja ,nich so dolle auf old Jens Iiebern...Red.) 

Dann:ENDLICH!!!!ENDSTUFE betraten die Bühne,Jens&Co. heizten sofort 
mächtig ein und defr Mob tobte!bespielt wurde queerbeet"Renee 1 Win¬ 
ter in der BRD","Trinken”,"Wir kriegen oich alle".. 

Aber auch Koffer-Versionen"P£ollpower"(KdF),oder in Andenken an IAN 
STEWART auch SKREWDRIVER-Songs.Von Anfang an Riesenparty vor der Buh 
-ne,die Stimmung hätte nicht besser sein können,sie lieferten eine 
WAHNSINNSJ-SHOW! !»Danach kamen BOOTS BROTHERS,die ihren Set auch orde 
-ntlich runterspielten,danach wiederum 'ne Combo die sich"Deutsche 
Patrioten"nannte.Hm,noch nie gehört,der Bierstand war interessanter 
also noch gut einen abgesoffen.Die Weinbrand-Konzentration im Crom- 
bie von mir war auf jeden Fall maßlos(süffel,siff..).Es war noch gut 
Party und als dann irgendwann nix mehr ging fuhren wir zurück in un¬ 
sere Schwarzwälder Idylle. 

FA01T : Allein wegen ENDSTUFE hatte sich die lange Fahrt schon gelohnt 
:Scheiße war nur die Aktion am Eingang und auch das massig Jacken 
wieder"abhanden" kamen,wat assig(ganz m.iVl.). 

Ach,ja für Lachnummern sorgte noch unser"Kult-Skinett"Patrick als er 
am näxten Tag seine geliehenen(!!???)Stiefel zurückgab. 

Er war nämlich ständig am Jammern das die Stiefel drückten,na glück¬ 
licherweise trug er 5(in Worten FÜNF!)Paar Socken drunter,na Bingo 
bist schon eintoller Typ! 

Prost ,Börks,Schluß&Aus 

Ivi ARTINA( Freiburg) 

Goiler Gig-Bericht,oder? Wie ich finde schon,ich denke das 
Bands wie ENDSTUFE jederzeit ihre Berechtigung im CW haben! 

Immerhin ist ENDSTUFE eine DER deutschen 01!-Bands,die sich 
musikalisch und auch textlich vom Dummparteigenossen-Zoichs 
absetzen,auch wenn sie klar rechts einzuordnen sind! 

Tschüß Oier Pro 
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Kassierer 

1) So erst mal das ßandstory , * er » ^Timen "oie fröhlicher» 

VbMgator.sche /o.chs Bar ^ Bandnamen 0^ . ^ 

r,- Kassierer wurden .. aeqr ündet. Die u ^ • et Gesang. 

revolutionären Za *7\?^horn Kesse 1 pauke. sowie ^ problematisch 

zung war leier, Krummhorn^ dama lige Zeit J^noVer fühl ich mich 

a: 

«s^j-s-^ÄÄ s •• 

£K ».’?««s.säS pb-,-i «,“««äs*ä 

sw - 

«a^SÄrS-T; 

£&*«S&e^ÄSÄ 5 

■aatss -jä S ütä» —“’* 

ganz ohne Karamba . 

"r 7 « Tiserer — 

ss.-s.rB: ®ss£s.EStf sts» " 

BTÄ!?Ä£r..r .~r -»TS.»" ~S 

Diese Frage f \" den so i1te nie einem Heran dürft e, daß 

viel sagen, aber "^ n doch allgeinem b e ka ' in - Tetrazykl inen zu 
Pickel Vorhalten^ d den sogenannte ist . 0 ies kann 

es schwierig ist ** 7ahnwa chstum abgeschloss 

behandeln, bevor das f bung der Zähne ful ^en. so zial enga- 

itf'Ärrf u ’ssss." — ei ,en waschun9en 

nicht altruistisch- is & , der spiel Gitar- 

kaum bereit daß d i e Mutter v .agruppe versuc 

A n b ,c r hur. e M?t den 'anderen kommen wir kst. - 
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«SÄ't.W: S^ü-l 



3) Was hört ihr privat so an Musik, das kann man ja Oirer Mucke 
kaum heraushören !? 

Praktisch alles. 

4) Was mögt Ihr so an Fanzines - wieso, weshalb, warum? 

Diese Frage ist -diese Anmerkung sei gestattet, ohne daß wir für 


1 

schulmeisterlich gehalten werden- eine, zu der Kant (Imanuel, 
nicht Hermann) sagen wurde: 

auf falsch gestellte Fragen zu antworten ist so, als ob jemand 
einen Bock melkt und ein anderer ein Sieb darunter halt. 

Aber trotzdem, sei diese Frage beantwortet, auch, wenn sie so 
wirkt wie "sage mir was du liest, und ich sage dir wer du bist, 
oder aber, darauf abzwecken könnte, daß wir, die wir als er- 






wv,«, , -- --- -,-..... die 

staunlichste Band des Universums sicher eine exponierte Stellung 
einnehmen, nun auch noch für bestimmte Zienes Werbung machen 
sollen. Dies wäre aber -wenn wir dem Gedankengang des Schweizer 
Logikers Bochenski in seinem Buch "Was ist Autorität" folge 
leisten ein klassischer Fall von Gebietsmisbrauch epistemischer 
Autoritat. 

Aber Du willst ja eine Antwort: 

Stadtspiegel Wattenscheid 
Stadtpanorama Wattenscheid 
Lukullus (gibt es beim Fleischer) 

Bäcke rblume (Vereinigt mit dem Bäckerkurier) 

5) Oire Lieblingsfernsehsendung/-Band/-Sexsymbol (W. Wucher 

^NuleTV/Raumpatrui 1 le, / The Shadwos, Oskar Sala und sein 
Mixturtrautonium/Uwe Seeler 

6) Ihr schafft ja et was, wa ? d i* härtesten ® daß’e'in 

ss. n SiÄi , .7«. — - - 

schiedener gastronomischer Betriebe scnon^ dabei . 

sen, aber "Gesiilze d la s ^3 ange sprochenen Frage bisher 

^n S <ier"a” 1 gernei nen'Kass iererforschung (abgekürzt AKF ) drei er- 
klährungsansätze: 

1. Den kosmologischen 

2. Den physikoteleologischen 

Ai ifdref^eMau^en 0 in ihren Argumentationszusammenhängen wie 
die entsprechenden Gottesbeweise. 

- mit den "allmächtigen ” 

7> trhabt Ihr noch so Schönes kor mit 

Was S wohT r - Nomen est Omen! 

xs assr- — 

„......«,«. "■* 

haben? 

Wir selbst 

10) Was waren so 


dl e Höhepunkte in eurer 


Bandgeschichte (jetzt 


vlJ l * C h aber was hören, na.) 


Dazu etwas z 
muß man erlebt haben. 


Bier, Präsermarke) 


11 ) Jetzt: die - 

Film : Berliner Ballade 


Kassierercharts ( Film. Bucke. 










4 « Heute ein König*• 

Muck: LoKalmatadore He“ 

Bier: B °OKeTdo das größere Condom 

Präses- W LIU ’ 



hr ein erzählt mal noch was.-- 

gl 

i-.?.'- - L, “ r - 

ZINES: 

Der Flenker wo.5 Jens S. Psf 21<I o9oo2 Chemnitz 

8ich e ^andr;inini^ eBn i tr ^ eri,ht ist ljk wohi ' rie Frechheit 
nicht mal «5ni?fE 1 S? en,kein v " ecurit y zu steilen und VÜH 
«a^ Spritkohle zu geben ist ein starkes Stück,ich 
wurde mich nioht mal darüber auf regen, wenffHLlt jener “erichi 

sie ha?t m »r Z ^ ne S n Ün u e !Uneere Tadels werden verdroschen weil 
sie halt keinen Bock drauf haben t sich BiegHeil-SwhreUrbletr 
“ ll8 , e y°r «He® aufnem Üif-Gig.ich weiß nicht wa Du 
der^nn . ol j!' ani verstehst I Intis mit sIcBIOW 9,AEG u.m. negativ 
er noierdings starke Rechtsdrall des HENKERS!Daumen runteJ« 
Das ist nicht als Anmache gemeint,aber die ersten beiden 
Hefte entsprachen mehr dem Oi-Spirit zu dem ich Dich 
ja wohl guten ^ewissens zählen kann. 


Ä^eÄerer, 


e 

«? 


S 8 £ 


x 




b Der abgeschlossene Roman 

‘ w |Seine Augen weiteten sich, und 
seine Hand suchte in der dunklen^ 
iKüche nach Halt. Er starrte in ein 
finsteres Zyklopengesicht, eine» 
Fratze mit einem großen, rotglü- 

»henden Auge. Beißender Gestank 1 

5 lag in der Luft. Ein Bild des Grau- * 
jens: Opa Scholz Aug" in Aug’ mit ei- 
c5£LJli?iLaufged r ehten Herdplatte!!^ 
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Inhalt 


man 


Street Kid 

Rinnen ,abe 
/ *1 1 es nett 


«nisinger Cecilienstr .4 

lachen mit Vark ßrennan, 
Iso kein Fehler,er. rieh 


?U c 

^«oiburg 

&in Foto. 

gemacht. ( 
Kauf ! 


° a ttack 


mi t Liebe 
«gen zum 


Scumfuck Nr.27 bi 
laken 


ei: StT/c/oSchmitz Ps£ 


oo7o9 465^7 Din: 


Mann,schalt ein Abo! PS :Zonenpeter,you• re dead! 


iviit das professionellste Z*ine Deutschlands mit ^utem 
Inhalt wie Rabauken,Ultra ivlechanico ,also recht nett. 

•Kauft al so dat Dingens! 

Prollwerk Nr.'» Psf^3 0958* Freiberg 

Gutes Debüt aus Sachsen mit Klasse Kriminale ,Panzerknacker 
Ska-Fest u.m.,macht man weiter so! 

On the docs Nr.2 A.Hahn Bahmhofstr.4 79^o£ Breisach 

Zündstpff-Inti ,Reviews u.v.m 0 ,Chaos-Street-Layout, 
guter Durchschnitt. 

Noies Doitsuhland Psf o*o**7 ' , 9oo'’ Schwerin 

Hat -Minen Stil gefunden,das ND,fürwahr.Inhalt:Müllstation 
Roials.Voice of Hate.Kaufpflicht möchte ich da mal sagen. 


Punk-Zine mit starkem Oil-TCuch mit dabei: Olsenbande ,Vul ture 
Culture ,Keviewe , ßiirichte ,gut für Loite mit Toleranz .a-ann 
man gut! 

Parole Spass Nr.4 bei K.Kotkewitz,Augustastr.^,655o5 
Langenselbold 



mit:Rotten,Lokalmatadore,Voice of hate und vielem interessanten 
*^euchs,kann (muß!) inan ruhigen Gewissens bestellen! 
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Adressen,der e s noch » ird 

so was!*“«! sehen 


jiliiiufjni 


r!*> {^a* 4 ,ine 1 and b c ha f t-kann 


••"nausvertoot" 


Lint/Uonau 

, . tirfel Nr.^ ~ 

öprinßender otlere 0rölie in 

Mittlerweile , 

blind kaufen. 

mutrioten 4 Song 

Vorabtape nie t . ind . uabei : "Die bestatten 

„ich „uBik»l's«n , 

Treffender ftehte 
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Tape TEST A"Dem 0 94" 

Dieses Teil hat mi r nasser Kippa geschickt »allerdings 
ohne ^andadresse.Laut Cover eine U-Kaum aufnähme ,k 1 i npt 
allerdings nicht schlecht.Die Songs können sich sehen lassti 
vor allem die Songs“Test A" und Skinheads-aas sind wir! 
Weiter So! 

CD"Helden sterben einsam" Odins Erben 

Dieses Teil schickte mier der Verlag bö z.u zum besprechen. 
Nun ja.... Odins Erben sind wonl die wachfolgeband von 
VOLKSZORN»einer ziemlich derben NS-band. 

O.K. haben zwar keine radikalen iexte,die sind mehr so 
m.yst isch-pat he tisch, das Cover reicht aber schon. 

Die Mucke ist nicht schlesht-doeh gekauft hatt ich mir 
diesen Silberling nicht. 

Enhar,jana‘Tors vrede" CD 

A, ette 4 Song CD der Schweden,die angehnehm rockig rüberkomml 
textlich-logisch-gehts wieder um Thor,Odin etc.,ß.auf lohnt! 


Zine:Prollskin"Nr.d‘‘ bei: A.Grünert alle d. 
d2682^erlin 


ivosmonaaten 


Bierpatrioten,Smegma,“eri«hte alies dabei,sicher ein gutes 
Debüt,allemal ausbaufähig! 

Foier frei nr.'i bei ARG Postfaeh 2 o9o4^ Chemnitz 

Zine aus Sachsen,hm.Und was für eins....nie 
Kameraden werden es bestimmt gern lesen-abe 
Oi 1 -ungeeignet .muH .jeder selbst wissen... 

PS:Szeneloyalität:Fragt sich wer das sagt bzw. weiche 
Szene damit gemeint iit.... 
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Live&Loud No.4 


K.Knieper ,bergstr 


.dd ,^62o}Höhr-Grenzhausen 


Lohnt sich schon allein wegen 
was diese Schweinebands 


Sonst,wie immer gutes 
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Arschlecken Rasur Sampler ("7 ) 

der beliebten Samplerreihe des n auses 
SCDMFUCK.Der fnaller sind Klamydia rniflch will Fotze" 
köstlich.Die KASSIRRER geschmacklos&gut wie immer,Pöbel 
& esocks haben auch 'ne Perle produziert,nur Voice of hat 
ich verstehe nicht wie man da so böse Skins mit auf dat 
SamplerdIngens läßt,Willi du bist enttarnt! 


•SACK. 

OSr-BERLIN 


CDs: V« 

Jiue fcufteschickt.kaufen «ürbe 
es nicht .Mucke geht.Texte übel .danke ..eit« >■ *«<•' 











N *’*c 1 l« re * ,olk/r ' u * r Brösel hat für ul,h dl« oiatera 
von STOkMWATCH inb.rfieft, R o11,ne... 

^ )D a nd stor.y ? 

Tl'ie Antworten tätigte Jeff,thanxf) 

IT Mal ’ 91 kündet.Wir gründeten sie wegen 

I™ inilT lö er8tft9 Splelten wir Hll <* Instrumente, 
zweitens wollten wir unsere Stimme in die Oi'-Szene ein- 

fw d i r T^r^ r :' ndUn ? h ‘ tten wlr folp.end.8 Line- 
"'ach einer uAn r (g ^ , T! m N P ’- ),bCOtt(bg) und Ma tt(dr). 

Q ° : m Vfrll,,ß b,ott di * " and wurde durch Lloyd 
N«men"»nrai -nahmen wir unser 7-Song Demo unter dem vorherigen 
f?n SI! °V tra ^ auf.Nach-der Aufnahme änderten wir unser - 
Die I? 7 in r S TüRMWATCH..5 kam dann das erste Album^ 

»chli^inUJ) 1 DieVnT" ft ?°r dR perman .V veröf fentl icht(Uhl ,der 
linder D1 CI ^komplett mit Bonustrax wurde auf auf 

' rausRebracht.Eine Seite Demo,eine LP. 
des ähren .» r h ™r^ r ' r '? Compilatlons Refeat»t.Im AnranR 
ließen die Ü 5 tf II wlr eine Lin e-upanderung. Don&ldatt ver- 
ersetzen Sat? a konnten «Ir Don an der »ot.n Gitarre nicht 
ein pro Bart 1 ff wu ^ e . ? n de ? I)rums durch Don DK ersettt.er ist 
r 1 / r ° iart 1 per usiker mit Lrfahrunp Line-ur nirf n »i 1 ! 

ä)Jas' , ^; 2 'D^I 1 "i B { iq) - L1 ^ d <^’^)^ K» BÄi)! 

nf^~rTT ~ - P ff 1 ——ginunß_uber _die_Skinszene in den USA? 
die Wein < sehr stark.Wie auch liier .seit 

n* e Ortil 0 ?' t f '« n ^stehen,sind sie ein großes Land. 

«n Oi <’Vil *J be ’ dlr Ostküste,hat den größten Bestand 
Je Sk?nheaSa n in ^"d.natürlich sind auch 

unterschiedlicheten^Rfrht rPn ?? nd - Di ' »kinheads kommenaus den 
*'it *-a vom"5nited" aS^ÖT“ 1 ? Re!5,Bten Flehen ist die Scene 
hier sehr trt wlltf f'°, r?! d ' nk ' ich das dle Scene 
einip.es ^^e^f^cnä^S.r!?!? 7 f ir 
2iJÜgs_ denkst Du über SHAHP/WHITL POWKH? 

••TaK 0 ?H 1 5 h sahl * ich mich zu ^einl von beiden Das einziee 

S,? ^-' e ^-™-?^ri^h h ^er!^H?i aUben 

Ä «SSV ------ tolerant 

feCommies! verschiedensten Meinungen.Ausgenommen Schwule 

Du doitsche Oü -ivniRir? 

a 1 s J d a ^waren • ünkelz^Bod vr u U ? ¥er ?' an ft e nhei t&Mikunf t 

Kssftschlag Habauken’und' 7 ^ kS ’ L °^ a 5at ' ad0re ’ Büots&Brac es, 

noch hiel vor^d tsch? ^ es wird 

>;Skinhead ist. ? 

• kinhaed ist eine Kultur ein Way of lil> wir hah«.n ,, 

nass rvr 

ncüeiden uns in unSSÄÄ he ^ Unt>>r - 

rÄ 
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^^nTT----^-4^ : -- eUre Zukunft? 

kommt in"de^e?sleÜ i HalUe''vön n tr,5r n0ie *f und W,/L *' 

rte u v 2 £ M ' — 

Für mehr Info* ch,e M erhältlich, 

dir die Infos zukommen lSS“.* *d i?*f "ä ”* 1 ‘""t U '" J * 1 r *<r,!en 
verp.easen) I Wir «erden weiter,,, " “ lU!I t.(lHC nicht. ' 

ho n ent i ich auch in LuroJa'Se i terhln*«“! ^ fipiei *" .<»pk Peben 
neue Leite treffen und so «eUer * ? i L " ,r hlfr l ' inker, 
einzigen Wepvon dem wir wis^ Pn ' • _ . Leberi hbp ^eben auf 

richtig übersetzt! ) en Wlf> ( ' ipper :Hof i ent i ich is 

W i F~ f rTTTJen“ T )T f|Tund^aTTe~fir,Te~~~^- r ^ : ^Prmw<Uch-!• ans? 

^d 1 n ^ rm818 Huf in üie,ieni f e^ n die n -?rh Ur H ie Untffrstüt 
eder der uns schreiben mrtrhf2 dle . f ’^h widersetzen, 
so frei p^in und tun. h aUG ,r & endp inem (Jrund sol 

Adresse rSTOBMWaTCH c/o Jeff 

PO Box 757 
Newark DL ' , 9 'M'>/USA 
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So,liebe Loite,hier mal wieder ein Inti mit einer doitschen 
Band,deij BüVVTKH BOYS,dürfte aufgrund einer(!) Antwort, 
wochenlang Aufregestoff fürs MODERNE ZEITEN geben(remember 
SI'RINGTOIFEL! ) 

' 1 )Stellt doch mal die Band vor! 

I bzw. Bandhistory 

Stephan(g,voc ,27) ,Thomas(Pr ,27) fanden das es an der Zeit 
war,das daß Grenzland wieder eine OÜ^and braucht.Es gab 
zwar die BUDCHEN BOYS,die aber immer mehr a*et,al wurden 
und gute Punk-Rock-ßands(SHAMROCKS,DER START).Aber die einzig 
wahren Oi!-Bands,EVIL CONDUCT und NATOPARTNERS und JUSTICE 
(Lüttich/Holland) hatten sich schon einige ^eit aufgelöst. 

Wir übten einge ^eit rum,bis der Rainer(5o,bg) zu uns stieß. 
Rainer spielt auch bei der Ska-Band ^UICKSTEPS und hatte schon 
einige musikalische Erfahrung,so das wir richtig loslegen 
konnten. 

2) Eure Einflüsse? 

Wir waren uns von Anfang an einig das wir was anderes als die 
anderen dtsch, Oi-Bands,die es zu dieser ^eit gab,machen woll¬ 
ten.Mehr melodischen Gesang wie z.B. RED LONDON,RED ALERT, 
NEWTOWN NEUROTICS und klassisch-rustikaler Musik wie 
EJECTED,4 SK1NS, LAßT RESORT und einer Prise Punk a •la 
LUNKERS,CLAßH,JAM.Ziemlich hohe Ansprüche für den Anfang,aber 
mittlerweile hat sich so etwas wie ein eigener Stil heraus- 
kristal lieiert. 

3) Wovon handeln Oire Texte? 

Unsere Texte handeln von Workingclass-Leben,in unserer Region, 
unserer Skinhead-Crew,Saufen,Punks'n'Skins und den Höhen 
&Tiefen des ^ebens! 

4) Was haltet Ihr von Extremismus? 

Wir lehnen .jede Art von Parteien und Autoritäten ab.NAZIS&RA5S- 
ISTEN HABEN AUF UNSEREN GIGS NICffiS ZU SUCHEN!!!!! !!!!!!!!!!!! 
Ebenso spielen wir nicht mit Bands zusammen,die sich nicht klar 
von solchen Loiten dietamzieren.Dasselbe gilt auch für die ande- 
Seite.Wir brauchen weder den Stalin-noch den Hitler-Fanclub! 

5) Punks&Skins united? 

Wir habem vile Froinde und^Bekannte aus der Punkszene und 
wir haben auch xitw viele unks im Publikum,da wir oft mit Punk 
ands zusammen spielen.Bis",jetzt wurde das von allen Seiten gut 
aufgenommen,wir haben keine Probleme damit,wir froien uns 
über ein gemischtes Publikum! “ 
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6)Mit wem habt Ihr schon gespielt wie oft und mit wem 
würdet ihr p.ern spielen? 


7}Bester/schlechtester Clip,? 


Wir hatten bis jetzt 1p Auftritte u.a. mit BULEOUKS,LUKAL- 
MATADORE , VANDAllvN , VOi 1) SECTION ,Ei vK IN TEN, PUBLIC TU YB , 
üPhINGTUIFEL,eLAMY DIA etc..wir würden eigentlich mit jeder 
korrekten uand epilen.otephan am liebsten mit iransvision 
Vamp,Thomas mit cen Nuns und Rainer mit Theresa ^rlawski 
(die hat wirklicl 'ne Platte raus...)( Ah , ja-Reü .) 


Unser bester Gift war mit Lokal/Klamydia in Uarmstadt,uort 
hat wirklich alles gest immt( thanx an alle die für das tolle 
Wochenende gesorgt haben ,besondt rs an die Crew von der uttin- 
per Vil la,) .Schlechte Erlebnisse hatten wir nur einmal mit der 
Polizei die einen ^ip, von uns aufloste. 



ISSUE #3 OUT NOWü 
$2 ppd. (US) • $3 Rest of the World. 


0} Wie denkt ihr über das Ui-Revivalr 

Wir gkiuben das Oi!/Btreetpunk nie mehr den Steilen wert 
einnehmen wird den er Anfang der 8oer gehabt patte, 
ueute sind ga eher HipHop oder HC die Musik der utreetkids 
(..oder die,die sich dafür halten }.es jedoch toll zu sehen 
das überall auf der Welt Baads gibt die den Workingclass/Oi- 
Spirit in ihren “erzen tragen und auf die ganzen Hype-und 
Modetrends scheißen. 

9) Was haltet Ihr-aon a)Ian Stuart(Skrewdriver}♦,b)Judge 
Dread,c;SHARP,d)BLOGD&HONOUK,e)Clockwork Orange,f}Fanzines 

a) Gott sei dank ist der ^»klassige Nazi-Rockstar tot 1 
(Anm. d. Red. : 0 emandem augrund seiner Überzeugung 

den Tod zu wünschen oder über denselben sich nach seinem 
Tode lusti g zu machen finde ich reichlich unfair,das hat 
wohl auch AVMk lan nicht verdient!) 

b) Sollte mal was neues bringen,sonst wirds zur Karikatur, 
sonst aber immer lustig anzusehen! 

c) Ist von der Idee ganz gut,nur einige Loite vom BKINTONIC 
(HIPPIESODA?) haben der Sache ton Anfang an geschadet, 

da sie sich selbst zu wichtig nehmem und aus purer 
Arroganz sinnlose Kleinkriege gegen korrekte Personen/Zines 
führen.Wir brauchen KEINE Aufnaher um Antirassisten zu sein! 
(Anm. d. Red.:Hätt' ich nicht besser sagen können!) 
d7üer letzte Scheiß,hat mit Skinhead genauso viel zu tun 
wie d ii GRAUEN PANTHER!(*m*. d. Red. WIE WAHR!) 

e) Ersatzreligion,siehe unser nandlogo! 

f) Wichtig,leider in Deutschland zuviele nefte auf Bchüie 
zeitungsniveau.uieblingshefte im Moment: 

Soberphobia,Müll,Scumfuck,'fighten up,Skoink,Bronco oullf 
,Skinhead Times 

Forever:Big Une,nack against the wall,CO,Bootboys Reveng 
Tressure Drop,Birthof a hooligan,Rivers of hope 

10) Platte,Single oder «ähnliche Vorhaben? 

Xj eider haben wir es bis jetzt noch nicht geschafft ins u 
zu gehen,vielleicht klappts ja noch,wenn was brauchbares 
rauskommt erscheiht es auch auf v inyl. Anp,ebote bestehen 
schon.Haut die »*auer wieder auf und halt die Uhren steif 
(..und da sag einer vom SKINTONIC"...ick will meine Maua 
wieda ham" in gewissen Zinereviewa... ! 



Featured bands include: 
BRAINDANCE • SECTION 5 • SONS OF PRIDE 
RED ALERT • THE ISRAEUTES 
PLUS... 

History of Hardcore article, Bohdan of U.F. 
and tons of new$ ( review, adds etc. 

tARRY NO BANNERS 

PO. BOX 6348 —— 

EVANSTON, IL 60204 
USA 
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Brutal Attack"Conquest" 

Noie °cheibe der alten RAC-Band auf dem jungen EXCALIBUR 
Label.Mucke iß wie immer,auch kein Hit dabei ,und zu den 
■“■exten brauch ich ja nix zu sagen,oder...y 



PLATTEN _ 

Bleryatrioten"Bandale,Po 60 jAlKoholCD n > 

01 P 0 LL 0 I"Live at the Köpi " ('/orab tape ) , naaM n 

P^^ie^L^en die *>*.,.« Sachen wie "Disco^u 
Mun ist sie rausten, Q1 p die j unps nett se3 

»Schwarzes Leder u.m.^ dieses Runtersingen und y 

luÄs« Hompta-Hompta-Drummer sind nicht .e.n Fa 

w jwiwyjÄJB»«» 

TEMPLARS "Returm of Jaques de Molay» 
rtbsoiuter Hammersound,empfehlen kann ich jeden Song. 
Ultrabrutale ,geil primitive Mucke -K.AU.FLW ! 

Ihk, '^»-1 wssma» 5 * 


SKREWDRIVER"Hai 1 Victor,y" . ich hab 

££titü"w£?k von Ian Stuart. Wette Heavy muck , 

mir gekauft. . . •_ 

EHGLISH ROSE "Flame still burns" 
netter Longpla.yer mit politisch rechtssthenden x exter 
Mucke hört sich original nach Condemned 84 an,vor alLf 
der Shouter! 

m®S”“i;?te t rtniiM«hr 8000 ' eteUlKh ’ 

Sollte 4 man 6 haben 1 . 

KASS 1 ERER/K 0 LT,LGIUM "Split " 7 " 

Oh,Gott die heißen ja Optiker-iss dasselbe 


Abartig-geiler Xex ^ üLer die nekroph ilen Anw andlung 
Johannes KauA.das zweite Tja. ?,■ 11 'p— , ;em0 . 

Cilits a w orld invasio n-Sampler -um 

ich mag keine Sampler 3 ber das ist ein Hammer!latr iot 
Vanill.a Muff ins,Templars und , und, und , Ach, so mein 
Lieblingslied von DanielNiCo. "Ostkreuz‘ ( ist ^ , llir i 

, auch mit braut . 

ipAlA -a.uu.Ui ff. a 
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Schlußwort. 
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I>ange habe ioh mir überlegt was ich als Abschluß bringen soll.... 

Erst wollte ich einen Bericht vom BIERPATKIOTEN+VOH-Gig in 
Dresden bringen,was jedoch dabei so an Fräst und Enttäuschung 
hochkam brachte mich dazu diese "eilen zu schreiben.... 

Was mir übel aufstößt ist die üble Kampagne die z.Z. in Berlin 
gegen die BIERPATniOTüW gestartet wurde. aus Neid und Mißgunst 
werden irgendwelche Lügen verbreitet was schließlich zu dem 
tätlichen Angriff auf Daniel(Sänger) in Dresden führte und das von 
jemandem der noch vor hicht allzu Inger ^eit noch mit eben jener 
Band nach •‘-'eipzig zum BUSiNESS-Gig fuhr.Derselbe held schickte mir 
eine VOH-^ingle,die er mit "schönen" Sprüchen verzierte. 

Kein Mensch weiß was das soll,jedenfalls von unserer Seite aus 
wurde in keinem Moment irgendwie Streß gestartet. 

^as es persönlichen Knatsch gibt mag ja gut und schön sein,diesen 
aber in der Szene auszutragen obwohl wie gesagt die Gründe dafür 
nichts mit Skinhead/Politik zu tun haben ist schon mehr als arm.... 

Ständig höre ich Gerüchte was Daniel bzw. BIERPaThlOTEN getan bzw. 
gesagt haben sollen,wenn man jedoch genau nachfragt hat da niemand 
Argumente,alles Sachen die man vom Bruder des Onkels seines Schwagers 
und dessen Tante gehört hat.Es ist schon irgendwie grotesk das wegen 
irgendwelchen nichtigen Gründen bzw. Gerüchten die Bereitschaft ent¬ 
steht jemanden ans 1< eben bzw. Gesundheit gehen zu wollen, 
ln meiner Person ist es ja ähnlich-irgendwelche Loite die ich über¬ 
haupt nicht kenne,glauben mich als "Koten" entlarven zu müssen. 

Fällt Oich nix besseres ein-lächerlicher gehts kaum noch! 

Dei Hetzereien einer gewissen Dame haben wohl mehr persönliche Gründe 
als das es irgendwie mit ökinhead/bzw. meiner angeblich roten 
Einstellung zu tun,aber um seinen persönlichen bcheiß zu klären muß 
man ja bei einigen Loiten gewisse Gülle erzählen versehen mit einem 
politischen Anstrich .Dann kann man schön Loite gewinnen die einem 
die Drecfcsarbeit abnehmen-irgendwie schön so'n Kachefeldzug nicht wahr? 
Einfach geil wenn sich persönlicher Btreß mit Politik vereinbaren läßt 
um endlich seinen eigenen kleinlichen Scheiß auszutragen. 

Was das in Dresden sollte weiß wirklich der Fuchs,denn mit einem Großteil 
dieser Loite hatte man bis dahin keinen Ärger,mehr noch mit einigen 
hatte man sich bis vor gar nicht allzu langer Zeit nicht schlecht verstan- 
den-wie gwagi gesagt mir isses egal,aber die Gründe für dieses Verhalten 
würde mich schon mal interessieren.Aber da gibt es immer den einen 
der privaten Kram mit irgendwem hat-aber nur deswegen machen ja die 
Kameraden nicht mit-tja dann muß die Politik her damit alle mitmachen 
und feststellen das man diesen und jenen ja e£ nie abkonnte-oder????!!! 

So auch hier.-Lch war immer der Beinung das jeder machen konnte was er will 
und wenn man sich nicht leiden kann,geht man sich aus dem Weg,aber die 
Dimensionen hier sind schon irgendwie kraß....Seid ihr erst zufriedeh 
wenn es •. Schwerverletzte, gibt wegen furem Scheiß Politkaspertheater? 

Den BIERPATKIOTEN und meiner Person ist es völlig gleich was jemand denkt 
solange er andere in Ruhe laßt,aber das ist ja hier schon lanfce nicht mehr 
der Fall.01! war für und der Weg diesem Scheiß aus dem Wege zu gehen 
der jetzt passiert-wir suchen keinen Streit,wollen unsere Kühe haben 
und uns nicht ständig wegen irgendeinem ~cheiß ans Bein pinkeln lassen. 

Aber um sich irgendwo einzuschleimen,macht es sich ganz gut ins Anti- 
Bierpatrioten Horn zu stoßen,auch wenn diese bis hoite rätseln was sie 
eigentlich getan haben sollen,mir gehts ähnlich,ich überlege auch immer 
«las es ganz schÖn*'rot M sein muß wenn man gegenüber Politik in der 
ßkinszene reichlich Abneigunghat-übrigens linke wie rechte. 

Deshalb schreibe ich-imGegensatz zu einigen Loiten-niemandem vor was er zu 
tun und zu denken hat-sölange alles friedlich bleibt wohlgemerkt. 
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Kultu 

Wattei 

Im Wattenschi 
Fritz- Reut 


übt Ihr 01er “ l 

Wir P i88Cn 0 £ n ®ie8e5^Kleinkrieg wirklich d em Weg geht, 

a xi:Kr~c r «“^ t -n.. 

denn bei diesem hin&herg eB Affentheater hören. e die 

möchte ich mal Grunde fu Schnauze voll »weil uns dl ei entIic h 

Wir haben alle reichlich ^ echeißegal « in * u ?tuS? dSs bier ist 

8iCh interess?ert wo^der näxte Oil-Gig iB^und^ #>olitkraffi 

-das Letzte was wir wissen wo^ en^ ^ ^ruB^on buch "der^akenkreu- 
Die Frage ist he inegal ob Ihr Euch ro ^ t b d *e 6em Biss verschont. 

wir ni f x l^ 6 ^^ n C pinselt solange Ihr andere *£££* und ich hoffe das 
*e auf die * tlr ? {J lußwor t doch etwas langer ft 1e . nachdenken, 

„ un 16t Ml wenigstens ein toißchen fl Jahrchen 

es Loite mit Hirn g wie gesagt 8 ®£2?ieh leaandem beweisen 

r. SiS'ISS.SS? Mii 1 iTSd uni uns nicht tsgtsglici^ee^H dleaer 
müssend Viel leicht leht •^ u 2St S im ich verhleihen 
gante Unsinn sein hnde find Qler PröBe l 
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einige'n'wieder ma? "^ f “f n ^ er " von^I* .Vi rd wot.i 

leben wurde hatte icT^ucTfSe^uSt“" 

^ • IBa ndgeschichte? "" 

-U6uW?vT?T)^f e r tn 2 i n "teT i *> 

Big Begsjr .das £ine!up Ist Ö^nul-Mitgliud aas ist 

2!'lWas 6 h^"!r ( a r) ’i e6sy(vo 2> ^ Calum(bg). 

Typ,antifaschistische Skinhead" | vVir U m' Jbl ,der inte H igente 

1 Und 

iS p£iara::;!ar “ > 

:C n bei Toward^rauskomme^sol 1 te^hnde^^^ ’ 6rei ' LP bee ^et,die 

h- ksä r ÄÄ." 7" c ist iae 

2 S? Ä S-f-i/Beriin, 

II wir honfcakt zu Personell?» . w k-T<itSachllch haL en ' 

UL u/ir y ^’nen/tfands rund um aie Welt 

Q 5*« gute * n e nt\?t?nel°Z n ?i: 2W ^ *« «*• 

Ä ^>*as sind Oire tpvfii - h »n 

Q Ich kann~nicnt fiir d^r TA*stader gewes enV 

verschiedene Arten von ZI sprechen, d^h ? ch - 

OI/Punk-Sachen aufzuzahlen 'kfk n ^ ‘ermüdend die 

ichaenke aas sie die Ungerechtigkeiten di^ dle lexte schreibt 
in der Welt and i» '^ieuicigKeiten die so vor sich 

meine das ist der Haupteinfluß bache^r laneten behandeln,ich 
wutend machen.broogie Bois und Ovvmnr dle . elne " bruur-i,., oder 
(hach.watt wittig-Frösel) d Oxymoron sine unsere Haupteinflüst 

band hezeiphn.n? 

TF h Mh (Ur f,‘ ,,einu I!ß zu DEUTSCHLAND M4 ? 

? 5 «ä.:s ss'i* ... . 

&s*s,55,s m * *** * - «ssaas äs.. 

£ldi l ant ihr Gi gs in Deutscliland 
Ja,eine u e rman.y TmTF^STTiTg: 


ü. ' , o.9k , insgesamt J-y 


Thcn '. lb p!i|. l - 1 ' !aen b g_kgmm e n t are. . . 

**{■ sehen SnTauT S&'- • t te ,). ich hofI> 

Ä «*«, fear *•—*— 

H.O. Box i*dscist-Action Edinburgh 

EDINBURGH 

h’Hdi- agjj 
ALBA 
UK. 

bitte ein IHC senden! 

OÜOi! Calum 
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WARZONE 

Hier nun die NY-HC-Sk inheads von WAflZOf%;,<las der f^anl red 
aus Ste.y r exklusiv fürs Cw f ührte , lhanx ! 

1. Erzähl mal war, zur b and g eschichte und von Di r selbst! 

WAHZONK ist seit- '’o Mähren zusammen gewesen, ich (Kay) ,der 
Sänger war der erste Drummer von AGNOSTIC FRONT,ich war 
auf der ersten 1latte”United Blood" drauf..bei AK war ich von 
82-85.bei WAHZONK stieg, ich ^984 ein. 

2. Welche Bands sind Pier Hauptei nfluß? 

Jeder bei WAHZONK mag verschiedene Musik.Für mich waren es 
immer LAST RESORT,von der SKINHKAD/Oi!-Sache her! 
ln America waren immer gute HC-Bands aber es gibt m.Wi. 
nach p,ute Skinhead-Bands: in NY sind es OXBLOOD weitere 
sind STOffMWATCH,PATRIOT. 

2b).ln welchen ban ds spielt ihr noc h? 

Heder bei WAHZONK spielt noch bei lokalen HC-Bands in NY 
5. .Ist es für Pich sch w er Gigs zu bekommen oder ist 
das immer noch einfa ch? 

Kür WAHZONK ist es wirklich einfach an Gigs zu kommen, 
seit die Sand Jahre zusammen ist,sind wir wirklich bekannt 
in den USA.WLp haben unsere Loite im ganzen Land, die uns < % 

Supporten. /* 

4.Erzähl hitte etwas über die Texte von Warzone,welche 

Themen habt ihr? 

Alle Lieder sind über das Straßenleben in NY,jedes Lied+ 

Song das geschrieben wurde auf jedem WARZONE-Album ist 
eiije wahre Story über jeden von Warzone bzw. der WARZONE 
FAMILY.Wir schreiben auch über Freunde in Gefängnissen 
oder über die RUNAWAY YOUTH SHELTERS(?) in NYC. 

9.)Ich hörte das auf HC-Gigs ’ne menge Skinheads sind 
gibt es Probleme mit la n ghaarig e n Headbangern(wie in 

^ermany) ? 

ln NYC mögen die Skins Ska,0i!&HC»alle hängen zusammen¬ 
genau die HC-Kids und Skins mögen sich und hängen zusammen 
dort sind auch einige Skinheadgirls »die ein Teil dieser 
Szene sind.Wir haben KEINE ffcobleme mit den Headbangers 
-wir haben eine"BIG UNITED SCENE”!!! 

6. ANTI-HBROES war en auf Tour in Germany-gibt es bei 

WARZONE Pläne? 

**ir planen eine Tour im Sep./Okt.! 

7. Magst Du Fußball und besuchts Du die WM?_ 

*»ir mögen Soccer nicht so sehr,mehr American Football 
und Hockey.Einige besuchen aber die WM. 

Ich muß noclj viel über diesen Sport lernen und sehen was 
es damit auf sich hat.Soccer i eams unterstützen wir nicht 

8. Was h at die Band für die kommenden Monate geplant? 

iC sorry,leider unaktuell -Redaxl 

9. )Seid Ihr mit europäis c hen Labe l s,Zineskbands in Kontakt ? 

Ja, sind wir .ln den USA sind wir auf Victory Kec.,dieses 

Label gi bi es auch in Eurppa,als x eil von ”WE BITE-Rc."! 

Während den let zten 5 Won. habe ic^j, über 8 fntis mit 
Fanzines gemacht,von überall her in Europa,die jetzt 
rauskommen werden! 

^o]) Was ist Oir e M einung über den STaRS&STHIKKS Sän g er, der 

.als er ln Germny war,schlechte S ac hen ü ber Sk ins erzä hlte? 

(Manfred meint, damit Choke,den Sang,er von i La! : HOT-Red ,7 
Wir haben keine richtige Meinung über - ihn! 
ln Europa i6t ein Pi!-Revival,in de n U.S.&. auch ? 

In den USA:Dort ist ein wirklich großes 01-/Ska-Revival 
Es bekommt wirkliche Größe hier! 



7 > . ) G rnl>^, Ko n i Mi en ; i r r Y _ 

oh horp imiiipr vom meinen Freunden ,d ie in Europa spielt.« n 
und währen der letzten 9 dort waren,das die Loite Cjort, 
nicht wirklich wissen wer WARZONE sind .'Und dann sind dort 
Leute gewesen die falsche Gerüchte über unjy verbreitet haben! 
Auf unser Europa-Tour werde ich jedem der ein Interview 
will oder nur mit uns reden will flede&Antwort stehen, 
kommt, zu unseren Gigs, fühlt Pich so frei, hängt mit 
uns rum-Öehaltet den Glauben-ßehaltet die Bewegung stark! 

RAY-WARZONE - 
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Charts Frösel Sep.94 
'l :ENGLISH ROSE"The flame.. 

2. RED LONDON"Revolution Times" 

3. AGNOSTIC FRONT"Toxic shock" 

4. MADB ALL" It s my life" 

5.SECTI0N 5"Beat of the Street" 

6.BIERPATRIOTEN"Os tkre u z" 

7•SKREWDRIVER"Need1e man" 

8. LOKALMATADORE"Arschficker" 

9. KDF/AO"Prollpower" 

^O.JUDGE DREAD"Belle of snodland. 


AX /ta /*» -?ir -Tf ^r\ aa 


Up yours JMr.1 Daniel Dufner Hebelstr.22, 
79' 1 94 Gundelfingen- 


Hecht nettes Debüt mit Condemned 84,diversen 
Reviews und Berichten.Der eigeneStil ist schon 
erkennbar und das ist m.M. nach viel scKxfcKK 
wert ,sollte man verfolgen,das ^anze 


skinhea 0 
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Ü - Tommy-ffa ue 


ZU Berlin 


?S be “ ebt ' n TOifelChen aus -“>« in 

immer so? Der °h Wunder-man hielt- * tial ^-«ecken bis 

Mne Verband gäbe ach™ , ^esse.Warum nicht 

n= h -“« 

ÄST'’S ■“ Ä .« 

d «J-r«,, PpricpT,^ «'"* benutMn*^; “ rM 

SS^Hs£SS?r 

-.LlÄ .„ .^ gj. t ,., ;b -5!.. ^ay,. 

'“ IW — " LI 6 1ahres eriebt Iu ftaben . 


Preibierparty 4.2.95 Frankfurter Allee 


Tia wer dachte die gute alte Tradition des Skinheadtreffens gibt es nicht 
mehr der hat sich geirrt.Ein uns nicht unbekannter Ex-Premdenlegionar 
lud zur ISoo-Liter Party.*ie wir so eintrudelten bot sich uns ein ein¬ 
drucksvolles Bild von ca.2^o volltrunkenen Skins,teils bekannt teils ni 
Die Kneipe war schon groß, Mucke von Judge Dread bis Endstufe dröhnte, 
was wollte man mehr?Alle waren sie da:Die Skinfield Loite(hallo hackaa.) 
alle berliner Bands,TEST A(Gruß+Oi!) und ähnlich lllustres Volk, 
fahrend dieser schönen Feier nervten ein paar assi-Langhaar Prolls 
ab,die jedoch gut gehenst des ^rtes verwiesen wurden,nachdem unzuchtigerwe 
-ise Skingirls angegrabscht wurden.Die Antwort auf dermaßen frevelhaften 
Verhaltens kann sich wohl jeder denken... 

rtuch unsere beliebten Zivis wäre* am Orte,hallo ihr Wi...er! 

^Jedenfalls war die Stimmdng nicht zu überbieten,bis das Bier alle war. 
Angeregte bespräche wurden jäh unterbrochen,eine Sammlung veranstaltet 
und es konnte weiter gehen.Sachsen und Norddeutschlana mußten beim 
^st-nerlin-Parolen-Schrei-Äettbewerb arge Niederlagen einstecken- 
oder was dachtetlhr? 

irgendwann versiegte der Bierfluß und man beschloß ins LIVe zu gehen 
und diesen Weg dahin über die Rigaerstr. zu nehmen. 

Aar schon ein eindrucksvolles Bild-Skins&Punks die die Straße einnahm 
-en ohne vom ansässigen Zeckenpack gestört zu werden. 

auf dem Weg zum"Live" wurde noch selektiert,d.h. ein paar ubergebliebene 
Langhaar-Assis die ^andser-Liedchen grölten blieben wie von Zauberhand 
am Straßenrand liegen.tz.tz.... , _ . , 

lm "Live" wurde zu der Mucke von Four Skins.Lokalmatadore und Lock Spa- 
rrer heftigtst gepogt»Stimmung und Spaß im Saale,kaum zu überbieten! 
Kickwillige Personen fanden in letzter Minute willige öegenparts, 

Besoffene säumten den Tanzboden»Christoph traf seine große Liebe aatzge 
wieder,Ilk grinste bierselig,Tetzel lud mich in sein Auto.... 
ey.was war'n dann? 

;i: 

\h 















.o<-'. t )5 Oi/l'unk-i arty im LSD/ 


Hein beekenschui pen,argh! <»ls er:irs wurde 
ar, nachher an die So *ann in meiner hude 

:>t imrnung wurde durch singen verlad 
und ordentlich liier angeheizt 


„ch , i u Sehe i ße-0i-Runk 
bei mir e 1 ngefunden-nur 
hockten,wer sollte da:; ahnen, bi 
nieder,dem hauchen illegaler Krauter 
bis wir froh und beschwingt zu® USD trabten. 

boah, wat f.irn Volk war da anwesend-frgende ine ^and konnte nicht 

wir ange.iuatscht wurden als "^eadliner" zu i 


nt 


spielen so das wir ange.juaistnv »ai-ucu 01 .-» 
na warum auch nicht war eh schon ziemlich breit, 
uen Anfang machten HüN ISNh ID ,d ie mir ganz gut, gef ie len , für ihren 
dten Auftritt, mehr als ok,nur mit den Drums das mußte man noch hinbekoia 
-men.Danach ’ne kurze lause die zum schwafeln,baggern und biersauten 
genutzt wurde.Als nnxtes KlhZGLSÖX die ich aber nicht menr so richtig 
mitbekam,müssen wohl grnz g’it gewesen sein. 

i . _ .. _ ,a a .. .; v, i ; a. K 1 uhl a 1 ah»rO ah»r li i s ) Y KO SO HM 1 Dl 


am,müssen wohl g< nz gut gewesen sein. 

.. lause und das übliche blabla,1 aberlaber bis GüYKO SCHMIDT 

kamen.tfette bunk-Musike war auch wohl ganz schön ;.as los. 


i« iede 


los,mir hats 


kamen .nette runK-musine war uuu, . 

nicht ganz so zugesagt Geschmackssache halt...... 

Sie spielten ziemlich lange und wir wurden breit und breiter bis 
wir uns langsam für unseren Gig warm machten, 
fluch kurzem Soundcheck ging es los natürlich wur 
runtergedudelt bis wir auf »erlangen e-inioer Dun 


_ _ __rde mal wieder alles 

* u „vw.. ___ r ,^.. einiger bunx(M!2 den alten 

Onkelz-Gassenhauer"D.D.l). " nachspie 1 ten. i-ine reine lustige Irovo 
-Aktion und als solche zu erkennen,da gerade die Punker voll drauf 
abfuhren und es klar sein müßte wenn 6A ein I*ied gespielt wird in eine 
solchen haus nichts anderes gemeint war.«ber das Gegenteil war der ■ L ’al 
einige Dummbrote geilten sich tierisch auf so uas es zwischen unserer 
"Security" und denen zu Reibereien kam udn uns beim Song 
"Aalhalla" der Strom abgestellt wurde. -irgendwelche -Mioten hatten mal 
wieder Vergessen das Punk Provokation unu eben nicht Links ist 
so Typen die in Sid Vicious mit HK-Shirt auch ‘nen Kaki gesehen h, 
wirklich gei.l.nber wehe Du bist Skin und spielst noch so etwas...; 


hatten, 

_ _.ohoh! 

reichkich dumm angesülzt desweg, 
unv.ciovcxioen-na,wenn wir deranBKt wieder 
wir wohl wieder Commies-args! 


__gei.l.nber wehe Du bist Skin und spielst noch so etwas. 

jedenfalls wurden wir und unser "Anhang 
und uns irgendwelchen Dreck unterstellt 
Oktoberklub covern sind ~ ~^ 1 ~ ” 


Noch etwas in eigener ^Sache; 

links- br«. rechtsextreme ..“^chialene Auffassungen hat 
jedes einielne oandmltglie^er Dand bzw- unserem Skinhead- 
was jedoc-h nichts mi . i>rivatsache ist! 

Dasein zu tun * at »politische x>and ,durch ioliti 

S r t ÜSL^iät 4 » | /aetl^unrm^hf SS Än 

!" S r C 5asst U uns ml in Suhejnn jlr VOH.wcli^ nichts^t 
politischen Lxtremen zu tun hab^. 
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. mich 

iTi rr'Mc 1 " tyReffen sollte w***n einem anonymen »rief.. 
m,l m 1 1 H.Mc Vergangenheit 7.um 

rstaunt.“achtem ich aber erfuhr 


j s o \n ri»r vcrBannenuriK *•««" -^KlNlONIC 

rth , in-jeder weiß wie 

B Th,n n 1nh»Tt t d"r.o;' ; ;;r , i , ;f''h^r; ivär ich natürlieh senr tn«™ie,c. 
tc.hen Inhalt «er nich ts,dafür aber mit der briet übergäbe. 

erscheinen,dastut er .letzt nicht .sonderb 
Vorab .ietzt der brief, danach eine folgende otellu 
t hr ,ja die Beachtung,nach der ihr immer 


Treffen wurde zwar 
It.e im SKINTONIC 
in meinem /.ine. 
nähme . («letzt aber habt 
gesucht habt.) 


ich tue er. nicht 
der Verfasser be 


gern,weil ich mich leider auf de 1 
«ecen muß,aber was zuviel ist,ist zuvie 


niedrigen Ebene 



BERLIN AKTUELL 


Da wir die Ausgabe des "Skintonic" Nr.18 erst vor kurzem zufällig 
in die Hände bekamen,möchten wir.zwar etwas spat,trotzdem noch 
Stellung zu dem Leserbrief von Sebastian Übel (genannt Seppel) 


Dieser jungec Mann war mal «Punk" mit kleinem Iro,ebenso wie 
Redskin (1992).Er besorgte sich "gegen Nazis" ( Aufkleber.laß 
"Skintonic" genauso wie "Radikal" . \ (\ (./ < 1/ 7 / 

Als er in Torgelow für die PDS klebte,wurde er von einem Skinhead 
gezwungen^das Teil wieder ab zu machen,Held Seppel fing an zu 
heulen. Ja,auch Seppel wurde nicht als Skinhead geborenl 
Er wirft Euch vor bei Türken and Autonomen zu schleimen.In Ihrer 
Kneipe "Der Bär" Prenzel-Berg verkehren Türken und Autonome. 
Jedenfalls wenn man sich mal wie-der Ärger eingehandelt hat und 
einen Angriff befürchten mußte. Die Kneipe dürftet Ihr ja kennen, 
da ein Herr Tetzel damit prahlte das dort auch schon ein SHARP 
vom "Skintonic" raus geprügelt wurde.Man ist ja soooo UNpolitiech! 
Herr Marco Prösel ist im Osten mit seinem "Clockworker",wie auch 
als Mensch,nicht sonderlich beliebt mal abgesehen von ein paar 
Babyskins.Der Typ zahlt ja nicht mal regelmäßig Alimente für 
seinen Sohn,mit dem er überall rumpost und Bilder veröffendlicht 
in diversen Zines.Ja Marco,man versucht auch nicht,drei Wochen alte 
Babys so zu schlagen,daß die Mutter die sich davor warf Schädel- 
verletzun/ 3 Ö>davon trug.Wäre es erfolgreich gewesen,brauchtest Du 
jetzt keine Alimente mehr zu zahlen,höchstens einen Sarg! 

Was machst Du jetzt als Oi-skin mit Deinem Kahlkopf -und 
Skrewdriver T-shirt ? 

Seppel schreibt das er die Bier"patrioten" schon seit Jahren 
kennt.Das hört sich alles schön nach Altskin an. 

Die Vergangenheit von Seppel kennt Ihr ja schon.1992 zog Seppel 
erst nach Berlin,1993 gab es dann erst die Bier"patrioten" mit 
Daniel Schulz als Sänger,folglich können sie sich noch nicht seit 
Jahren kennen.Was auch Fakt ist .doch wir wollen nicht alle 
unsere Infomationen preis geben.Seine Vergangenheit wird man nicht 
so schnell los.Wir schicken Euch mal ein Foto mit ,links Daniel 
Schulz und rechts Marco Prösel.Kommentar erübrigt sich! 

Diese Leute machen nur Zines und Musik um so schnell wie möglich 
eineh auf Oberakin machen zu können vor anderen Idioten. 

Ba wir Ihre Späße,wie Drohanrufe ,ändere Leute auf uns hetzen,USW. 
schon kennen,verzichten wir auf eine Unterschrift. 
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BERLIN WZ 


Das Ihr huch als b&H"l>kins" über KnHLKGPK bzw. .ihKhltDK 1 VEH-Chi rts 
UUfregt verwundert, mich arp,,oder hört ihr nur noch mNGELIC Ui’tJTahTii? 

J -ch habe aus meinen Fehlern, im Gegensatz zu hucn gelernt, und trage 
im a 1 Lerhöchßfeen Kall mein"all sk’rewed up"-*'hi rt ,da waren sie noch 
■tjunks(das mal nebenbei weil ihr huch so schön über »e rpangenhe i ten 
aufregt und was wollt Ihr mit einem boto erreichen was aus dem 
Üahre9^ stammt und Daniel mit langen haaren zeigt sow ti mich mit 
meiner bürste?ich hatt.e mii zu der tc i t. einfach den Crop rauswachsen 
lassen und öaniel war da noch kein bkinhead,einen u.onat. spater nach 
der Aufnanme hatte er auch kahlschndei ,aber das ist mir /jetzt alles 
zu albern.Doro zeig doch auch die Müfnhamen von Dir aus nendsburg 
mit langen Haaren wo wir beim bKlNHl.aD-Meetinp, waren. 

J-ch meine keiner ist als okin geboren oder immer noch so lange datei 
dieses*rgument ist einfach albern ,rakt ist das wir keine ^epecne 
Wiode-Hoser mit bomber-Jacke waren, die hoite erzanien sie sind 
'io Jahre dabei, ich kenne auc- "babyskins" Mitte5o,denen ich tiefsten 
Respekt für ihr Durchh»bten|und ihre freue zolle! 

Denen könnt Ihr ja mal was erzanien.«edcnfal i n a ls Daniel Skin 

wurde,bist Dujliebe Doro,noch in owopardenhosen im Kenner zu Led Zeppelin 
rumgehüpf t-besser bist Du auch nicht l-^ch finde das auch nicht scnlimm 
nur anderen etwas vorzuwe rfen ist gut und schön aber dann steh aucn zu 
Deiner Vergangenheit,oder bist Du dann blamiert vor den Kameraden? 
feit Deinen Enthüllungen kannst Du hier niemand schocken,wei1 jeder 
hier bei uns über unsere Vorgeschichte bescheid weiu-uales akzeptiern!) 
War doch *ne ordentlich lange Klammer . 

Was für armselige Gestalten Ihr seid demonstriert ihr hinlänglich... 

Air machen Zines und spiilen in bands um einen auf Oberskin zu machen? 
Vielleicht habt ihr ja solche Beweggründe,wenn ihr 'ne Gitarre halten 
könntet oder Ahnung vom Zine-6eschehen l^attet-aber unterstellt uns 
doch bitte nicht so einen QufctschSDabei noch ein balio an alle 
anderen Idioten dieunsere Musik hören bzw, unser /.ine lesen in 
Frank reich,ongland,USA,Spanien»Österreich usw. «Nur weil ihr es nicht 
draufhabt braucht ihr doch nicht neidisch zu sein! 

Unsere Vergangenheiten wollen wir nicht los werden,weil wir daraus 
viel gelernt und erfahren haben.aber ^lnr j^r,t schon immer stolze 
okinhead s , ja ja.P)T * . ' 7fA- ft/ </// f 1 

ünd-jetzt rede ich für mich-das ich jemanden auf Euch hetze(habt ihr scnöi 
gemacht s<. anonym geschrieben),Drohanrufe tätige etc. stimmt nicht. 

Wir sind froh wenn wir vor Euch unsere Ruhe naben,denn I hr seid uns 
Echeißegal.Ist schon Scheiße wenn sich niemancliür buch interess iert 
Jetzt müßt Ihr noch erzählen wir hatten den *->treß angefangen,damit 
mal alle lachen.Nun habt Ihr ja endlich Beachtung gefunden,aufrieden? 
ihr habt Euch beachtung verschafft ,acer wie ihr das geschafft habt,daraui 
wäre ich nicht stolz.Es ist einfach geistig und ethisch arm. 
ikiir sind sog.ar die 3oPf für einen Drohanruf bei Euch zu schade,aber das 
am nande. 

ich kann auch nicht verstehen was £eute aufeinmal abziehen,die früher 
man gut von Gigs oder Clubs Kannte.Dennn hat keiner was getan 
wie z.b. der Kamerad*fder mit SEIHIT OF 69-oadge die ganze ^eit 
in Chemnitz bei uns auf der bühne stand.Wahrscheinlich wissen sie 
es selbst nicht und müssen für ihre Aggressionen ein Ventil finden 
Aber mar. muß ia qial ohne zu fragen alles güuben was erzfahlt wirdj 
zumal denen der persönliche ocheiß nichts ungeht.... 

Vielleicht findet man ja auch jetzt mit seinen Haßtiraden Anerkennung 
bei ioiten die Euch vorher ausgelacht haben? 

Egal,mehr als draufschlagen könnt ihr ja eh nicht und iangaara 
habt ihr ja alles geschafft was ihr wolltet. 

Ich .teile hiermit offiziej.1 m^t dps es die Band blEKEAThlOTEN nicnt mehr 
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